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Karlsruher LhroniK
Karlsruhe , den 28. Mai 1927.

SefchichtsKalender
gebt 4^ An . 1759 «Engl . Staatsm . W. Pitt d. I . — 1779 «Engl ,
« ird ' Thomas Moore . — 1813 Letzte Hinrichtung durch Feuer' c . ~- 1871 Ende der Pariser Kommune . Beginn der Räche¬

rn . — i89ö Erlag : Ausschluß sozialdemokratischer Rekruten
^ Earde. — 1923 3 . Baugildentag in Hamburg ,
r : Mai. 1153 Erob . Konstantinovels durch Türken^ — 1613
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Äe Sintflut .
" — 1809 fHistorik . Johannes v . Müller .

. ' Kriminalist A . v . Feuerbach. — 1842 «Altsozialist Wilhelm
, 7 1862 lEngl . Kulturh . H . Th . Buckle . — 1909 „Schnavs -
Mtuiert sich .

ts4
^er „Große Tag" auf dem Jahrmarkt

xarl^ Rekordbesuch 18 000 Personen
C

<Ked ^ kühnsten Erwartungen , die man auf den Himmelfabrtstag
gU wurden noch übertroffen . Wohl war angenommen

3 da« es einen Massenbesuch geben wird , darum wurden die
ocu >i . Altungen an diesem Tag auch unter dem Motto „Grober
itsW' ? urchgeführi . Mit Recht , es wurde der gröbte Tag in Bezug
jtitflO Gesuch und Darbietungen . Schon gleich nach Eröffnung , um
des^ früh , setzte der Anstrom ein und hielt den ganzen Tag un-

Wochen an . Der Besuch war zeitweise so stark , dab Hilfskassen
elfe* * 1 werden muhten , um die vielen Menschen rasch abzuferti -
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Ter Ordnungsdienst muhte von und in der Halle verschiedent-
"»«reifen, um die Ordnung aufrecht zu erhalten . Kurz nach

I

' Hte der grohe Ansturm ein ; auf dem Festvlatz begann um
"• der Hauvtbetrieb . Konzert sorgte für Unterhaltung . Die

kl» fiSfitrfesltitöf rtotr»rt« « ott mar-

t*.

0

»n denen Teddybären usw . durch Elückssviel gewonnen wer-
»^ .^ nten , waren von Hunderten belagert . Nicht minderen Zu-

an.A
"
. batten aber die Karussells , Schiebbuden usw . zu verzeichnen.

ii7teic ffe ^ r das Tanzturnier am Mittwoch abend war grob.
ti5

! i, etn Anlab veranstaltete man am Donnerstag mittag halb
» ^ L *irte Tan,schau der Siegerpaare aus dem Tanzturner um die
mit

1 ^ Meisterschaft. Unter Leitung von Direktor Hans Blum
M Um 9 Uhr das Leben im Kabarett . Dicht beseht war auch

tî fj
* sm Abend der grobe Rgum .

Äi > Was bringt der Samstag ?
cdÜÄ ^ Nachmittag für die Jugend — Roller - und Stelzenwett -
(C " Kinderkabarctt — Abends Turniertanzschau — Kabarett

^ erlesenem Programm .
siet "

t
'ttet freut sich nicht an lachenden und strahlenden Kindergesich -

f*c!! >, | gibt wobl niemand , der sich verschliehen könnte, wenn ihn
blitzende Kinderaugen anschauen . Wie dankbar war doch die

am vergangenen Mittwochnachmittag . Die ganzen Beran -
jedcH^ en des Mittags waren für die Kleinen bestimmt ; aber viele
fatf * ! , kurz gekommen . Sie dursten nicht mehr rollern oder Stel -
teit*

’ Men . Manche haben das Kinderkabarett noch nicht gesehen ,
gehört der Samstag mittag ganz und gar der Jugend ,
die Erwachsenen bildet am Samstag abend 8 .30 Uhr die

'»u der Paare aus den beiden Turnieren den Mittelpunkt
—usses . Der allgemeine Tanz , die Musik und der Svielbe -

nfj Werden dem Publikum die nötige Stimmung beibringen . Um"5 Ls, _ < < # __ i AtiC Sam A ?i(* TltlMrt
p £ »u erleben , kommt am Samstag auf den Jahrmakt für Jung

Losverkauf auf dem Jahrmarkt . Die Festleitung teilt uns. . UU 1 Uiui -ouijimuvi »» -t/iv *v ,*‘
^ 4 i,, ln allen Gerüchten entgegen zu treten , kann der Karlsruher.

n .v j »v '%l% ovvu </«., ii»
in**

j ^ ^ ständlich befinden
5‘ .ä außer den obeng

» -Ung zur Beruhigeung mitgeteilt werden , daß bis jetzt weder
isZ^ winu „„n 3999 jn t noch derjenige von 1000 M gezogen wurde.

sich unter den Losen , die noch nicht ver-
• — u . . — . obengenannten auch noch Gewinne von 500 .41

'ot U L00 ^ - Darum kommt auf den Jahrmarkt und kauft Lose wie
i< jjj
c> ' die Wahlrechtsvorlage des badischen
Ai Landtags
« eff itie et dieses Thema sprach vergangenen Mittwoch abend in der

^ Versammlung der Weststadt der sozialdemokr. Partei Gen.
d^i»h ^ babg . W e i h m a n n . Das sehr aktuelle Referat hätte aller-

°wen gröberen Zuhörerkreis verdient , als er zu verzeichnen

gleitend gab der Referent erben Rückblick über die Wahl -
^ nn allgemeinen . Während im Jahre 1919 eine hohe Be-
*78 .5,1ffer bei allen Wahlen zu verzeichnen war , ist seither

Marker Rückgang zu beobachten. Und das scheint eine
Situation zu sein , aus der sich die Frage ergibt , ob das

y '
. °If das freieste aller Wahlrechte nicht in der nötigen

^ .Utanden bat . Obwohl orientierte Kreise der Ansicht sind , dab

tyi0ßc
M

len»
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3.-§J <,iet.; ' i‘ “uuen oar . woraum utifiiucui : Aieii « un - imiu , wd
>»^ wnd der Wahlbeteiligung erriecht sein dürfte , kann niemand

* '
L,!tph 1 ob bei kommendenWahlen ein Aufsteigen der Beteiligung

wird. Auf 10 000 Wähler entfällt in Baden ein Abge-
> und die überschüssigen Stimmen werden, zusammengenom-
' Ä? können der höchsten Stimmcnzabl gutgebracht werden,
■i ? wmen gelten als Norm der überzähligen Stimmen . An der
! einigen Beispielen und dem entsprechenden Zablenmate -
>i ? wen . Weihmann dos künftige Bild einer Landtagswakl ,

erkennen konnte, wo mit überzähligen Stimmen nach-
^ .werden kann. Nach der Vorlage sollen immer zwei Kan -

einem Bezirk aufgesiellt werden. Der Kandidat wird
Wählern in engere Fühlung gebracht. Es ergibt sich auch

^ i^ keit . auf den Kandidaten eine bessere Kontrolle ausüben

^
'
Ausführungen des Een . Weihmann waren recht inter -

V ai>em er auch die Frage der Wählbarkeit von Frauen be-
>V n Auch die Stellungnahme der einzelnen Parteien zur

ein beachtenswertes Bild . Neben diesen Betrachtun -
der Referent auch die Zahl der Abgeordneten und das

Sein cincr Kritik und war der Auffassun'g . daß man im
praktische Arbeit leisten müsse und nicht die cin-

Äiv , Anträge einfach ablebnen könne . Ein Antrag Meier -
und Baumgartner , welcher die Svlittervarteien betrifft ,
Aussicht auf Annahme haben . Damit würden die klei -

ausgeschaltet werden. Die ganze Vorlage ist eine
dx^ chtige und sollte von allen Parteigenossen eingehend stu -

J»8es t ’ zumal sie in den nächsten Wochen das Plenum des
^ .^ schäftigen wird.

^ >1 nw
Uffi°n war eine rege und di« gestellten Fragen konnten

, . i»k7^ eibmann in aufklärender Weife beantwortet werden,
j&t7 sodann noch über die Agitation des Volksfreund , so-
^ rs^ ffchästliche Mitteilungen und konnte um halb 12 Uhr

V
^wlung geschlosien werden .

^ '

>
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^einischcr Heimatabend in Karlsruhe
^ " lh i7 ^n Abschluß des 22. Deutschen Geograpbentages , der be-

oer Pfingstwocho in Karlsruhe stattfindet , bildet « in
. .1. 7 ^ inischer Heimatabend in der städt. Festhalle am Don-

2oni . Der Abend wird von der Stadt Karlsruhe
"rsverein Karlsruhe , dem Schwarzwaldverein , Pfälzer -

waldverein , Verein der Rbeinpfälzer , Saarverein , Odenwaldverein ,
der Markgräfler Emai und dem Verein Badische Heimat veranstal¬
tet . Er soll in geselliger Form den vielen Gelehrten aus ganz
Deutschland und dem Auslande ein Stück südwestdeutsche Heimat¬
kultur zeigen . Den Gästen soll bewiesen werden, wie heimatliche
Sitte in Sprache , Lied, Tracht und Tanz bewahrt wird . In diesem
Sinne ist das Programm einheitlich aufgebaut . Aus dem Saar¬
lande spielt die St . Jngberter Bergwerkskavelle. Aus der Pfalz
kommen die Hambacher Tänzer in ihrer Tracht und der „Bellemer
Heiner" . Das Badnerland selbst ist durch Trachten vom Hochschwarz¬
wald (Eutach ) aus dem Markgräfler Lande und wahrscheinlich auch
aus dem Odenwald und dem Baulande vertreten . Alemannische
Lieder wird der Liederkranz Karlsruhe zu Gehör bringen und die
Begrühungsansprachen von Prof . Seminardircktor Vollmer - Karls -
rube und Hauptlehrer Lehmann -Gutach werden heimatliches Idiom
vermitteln . Ein besonderes Erlebnis wird es sein , bei dem Stück
des elsässischen Theaters „D ' r lebt Bardessü" zu hören , wie eng
verwandt die elsässische Sprache mit der alemannischen ist. Der Hei -
nvtabend wird auch der Karlsruher Bevölkerung zugänglich sein.

Eröffnung des Nestaurationsbetriebs
im volkshaus

Im Volkshaus , Schützenstrahe 16 , dem Heim der Karlsruher
frejorganisierten Arbeiterschaft, wird heute nachmittag 4 Uhr der
Restaurationsbetrieb ausgenommen und somit werden die
Wirtschastsräumlichkeiten der Oeffentlichkeit zugänglich gemacht .
Gut bekannte Wirtsläute , Herr O e st e r l i n und Frau , die auf
der Wirtschaft „Alte Brauerei Hoepfner" sich das beste Renommee
verschafft haben , haben die freundliche Gaststätte übernommen und
bieten daher Garantie für gute Bedienung , sodah sich Jedermann
behaglich und wohl fühlen kann im Eewerkschaftshaus.

..Leücrstrumpf"
Welcher Knabe hätte sich nicht einmal , mehr als einmal , am

Ledcrstrumpf begeistert, hätte nicht mit des „Sirschtöters " gefürch¬
teter langer Büchse „Killdeer" die „Prärieen " der Nachbarwiese
durchstreift oder als listiger Hurone den „Bleichgesichtern" aufge¬
lauert . Wie stolz kam man sich in der mit Ueberzeugung gespielten
Rolle des kühnen Ebingachgook vor . Kurz , im Leben jedes Buben
und unendlich vieler Mädels bat der Lederstrumpf einen nicht unbe¬
deutenden Platz eingenommen . Man kann wohl sagen, fast die ge¬
samte Jugend aller Länder bat Loopers Lederstrumpf einmal —
und mehr wie einmal — mit erlebensdurstiger Gier verschlungen.
Wenige Bücher der Weltliteratur dürften sich eines solchen Erfolges
rühmen können, wie Loopers Werk. In unzähligen Auflagen ist
dieses Buch erschienen , in alle lebenden Sprachen ist es übersetzt ,
Hundertemale ist es bearbeitet worden und hat es andern Erzählun¬
gen zum Vorbild gedient . Obwohl mehr wie ein Jahrhundert seit
feinem ersten Erscheinen verflossen ist, ist es immer noch modern.
Seinem Verfasser hat es seiner Zeit mit einem Schlage einen Welt¬
ruf geschaffen , und heute gehört es geradezu zur klassischen Lite¬
ratur .

All die barten Leute , die mit Büchse und Beil , mit Ochsenstachel
und Bibel , in tiefer Frömmigkeit und doch roh und rücksichtslos in
die heilige Stille der unberührten Natur ruhelos vordrängen , das
sind die Vorläufer der neuen Zeit , des neuen Amerika. Der von
müden Tieren gezogene Plankarren ist der Vorgänger der Tanks ,
die beute die Urwälder umlegen , der Fordwasen , die die schweigende
Wüste durchrattern , der Flugzeuge , die den Ozean überwinden .

Der rasende Puls der Eckgenwart, das die in tausenden von
Jahren gewordene Kultur Europas einraffende und überholende
amerikanische Leben klingt schon aus den Geschichten des Leder-
strumvf und gibt dem alten Buche seine Lebenskraft . Seine Ge¬
stalten sind der menschlichen Teilnahme aller jugendlicher und vieler
längst gereifter Leser noch durch Generationen sicher. Gerade die

feine Zeichnung des Menschlichen erbebt die Wildwestgeschichte zu
einem Kunstwerk von hoher spychologischer Kraft , wie sie nicht viele
neuzeitliche Romane erreichen.

Der von gestern Freitag ab bei den Badischen Lichtspielen im
-Städtischen Konzerthaus laufende Film „Lederstrumpf" wird viel¬
leicht Vielen Anlaß werden, den alten „Jndianerschmöker" einmal
wieder zur Hand zu nehmen . Wenn der Film auch nur die! -"' Er¬
folg hätte , wäre er allein schon gerechtfertigt.

( : ) Gemeiner Bubenstreich . In der Nacht von Don¬
nerstag auf Freitag wurden 15 Lebensbäume in den neu¬
geschaffenen Anlagen am Ettlinger Tor die Gipfel bis
zu etwa 60 Zentimeter abgeschnitten . Eine derar¬
tige Lausbubentat kann nicht genug gebrandmarkt werden
und hofentlich gelingt es , den oder die Täter zu ermitteln .
Der Fall gibt aber auch wieder Veranlassung, noch mehr
wie bisher auf die Schonung der Anlagen hinzuwirken.

( : ) 30 Jahr -Feier des Mieter - und Bauvereins Karlsruhe
e. G. m . b. H. Die älteste und gröhte Karlsruher Baugenossen¬
schaft kann in diesen Tagen auf ein 30jähriges Bestehen zurück¬
blicken . Die Genossenschaft will diesen Erinnerungstag in einer
gröberen Feier festlich begehen. Heute Samstag , 28. Mai , abends
8 Uhr , findet eine Fe st Versammlung im großen Saale der
städtischen Festhalle statt . Am Sonntag mittag , 29. Mai , führt der
Verein die geladenen Gäste in einer Rundfahrt an die 125 Häuser,
die er bisher erstellt hat . Um 5 Uhr findet sodann im kleinen
Festballesaal ein Festbankett statt .

Kleingärtner haben Gelegenheit , ihre Wünsche in der öffent¬
lichen Versammlung am Samstag , abends 8 Uhr , im Festsaäl drs
„Frredrichshof" anbringen zu können . Reichsverbandsvorsttzcndcr
Rektor F ö r st e r aus Frankfurt a . M . spricht in dieser Versammlungüber „Die Schaffung von Kleingarten -Dauergelände eine Aufgabe
von Staat und Gemeinden" . Es ist erwünscht , dab < . . jam .-lung gut besucht wird , damc . auch die hiesige Stadtgemeinde und
der Staat auf die Notwendigkeit der Schaffung ron Dauergel '-ind;
bingewiesen werden und der Kceingartenbewegung mit ihren id-aien
Bejlrebungcn mehr Beachtung geschenkt wird .

( : ) Bortrag über Friedhoffragen . Es wird nochmals darauf
bingcwiesen, dab aus Anlab ocr . na iür Frie ^ ,ofkunst mor¬
gen Samstag im kleinen Konzertb^ ' - °

durch einen vromizenten
Redner ein Vortrag über allgemeine Friedboffragen und Frledbof -
krnst stattfindet , der um 11 Uhr ginnt . Alle Jnteresient . n sind
hcrzlichst eingeladen . Der Eintritt ist frei , die Kleiderablagegebühr
beträgt 20 Pfg .

„Die RatSmädclS " betitelt sich eine köstliche Operette , die von der »Eu¬lengemeinde deS BolkSchor KarlSruhe -West " am Sonntag , den 29 . Mai ,abends halb 8 Uhr im « rohen Saale der »Drei Linden " zur Ausslibrunggelangt . Diesem lebenssprühenden Dreiakter aus der Feder Vogel-Mar -eelluS , mit seinen schönen volksliedhasten Melodien , dürfte eine gute Ver-
lebendigung zuteil werden , um so mehr, als die Regie und auch die musi.kaltsche Leitung in bewährten Händen liegen. So wird auch diese Ver-anstaltung den Beweis erbringen , daß im Gesellschastsleben des Volks -E h 0 r W e ft die leichtgeschürzte Muse ebenfalls eine treffliche Pflegeftättegefunden hat , ohne den sonst den VeretnSbühnen anhaftenden fchlüpferich
«eichten Ton . Ein folener Maitanz beschließt den Abend , dessen Besuch allenFreunden unserer Sache nur empfohlen werden kann. uhu .
Lhesttdakleur : <» «org Schlpslin o preß, «schlich- OeranIrooihing : Slrllfel, volkwülschast, Klct-
schosI«k»mps«, v »ik«l»achclchlen, cdkw-rkschoslttche,, Au» aller Welt , e«HI« Nachrichten h - rmaan
lladele Areislaat Bade«. Iraiiendeilage, GemeiadepotMk, Aus Mttelbaden, tileiae badische llhroulk.Au, der Stad ! Durlach, Theater und Musik, Kunst und wissen, Gericht«,eituag, Markt und HandelHermann Winter : Spart nnd Spiel. Sozialistische, Zunguoll , Heimat und wandern, Sozial«
Rundschau , « enostenschastademegung. «arl-euher Chronik , vrleskasien Zoses Elsele - vciant-
martllch sstr den Anzeigenteil Sufia » « rstger a Sämtliche wohnhaft In Karlsruhein Raden a Druck und vertan : V - r >aa » drnck,reI volk,ir »nnd <S. m. d. H Kart . rnlie
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Leipheimer L Mende
Das Spezial -Geschäft in

Herren - und Damen -Stoffen
Wäsche - und Haushaltungs - Stoffen

»olle
*' Um

tchen
Jehte

Auskunft erteilt :
; jjjfc
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K. GOSSEL
KARLSRUHE i . B.
Kriegsstrasse 97 , Telefon 68

Aelt . Baumaterialien -
Geschäft am Platze
*

Spezialität :
Herstellung von Boden - und
Wandplatten - Belagen aller
Art
Dachein deckungen mit
Ziegeln , Pappolein . Dach¬
pappe usw .
Asphalt - und Estricharbeiten
Zementröhren -, Zement¬
waren - u . Kunssteln -Fabrik
Marmorwaren - Fabrikation

Moninger Bier
unübertroffen

an Reinheit und Güte

Städt Gas-, Wasser- and
Elektrizitätsamt

Installations -Abteilg. L Elektrizität
Karlsruhe i. B ., Kaiserailee II .

Mlenberde Gasherde Öfen
kompi. Kflcbeneinrichtungen

Am Leben man zehn Jahr gewinnt — Wenn früh man mit YOGHURT beginnt

Dr . AXELROD ’S YOGHURT
Vom Orient zum Occident — Immer man ihn lobend nennt .

A"‘lSSÄf .?chl Städtische Milchzentrale SSSSS
Beim Einkauf achte man darauf , daß das Glas und der Verschluß die Aufschrift trägt= = DR. AXELROD ’S YOGHURT =

BAUHOTTE
KARLSRUHE
fieineinnfltzigeBaugeseilsciiattm.t).IL

Uebernahme sämt-
fjiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiii '

licher Bauarbeiten
•iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifimiiiiiiiiiiiiiiii

Büro und Lager :
Rotteckstrasse Nr. 17
Telefon 5200

Brüste AüSIVSM
Billigste Preise
Bequeme Ratenzahlung

Nr. 22
Aus beit Silben : a — ba — bau — 6c — ba — dant — de — bet — e — er — fe —

ga - - ger — gen — graf — il — in — in — is — kin —- kis — le — ler — les — let — li — li— kö — lut — mu — no — rot — sa — sing — ster — tau — tel — fen — tür — va — wi —
sollen 16 Wörter folgender Bedeutung gebildet werden : 1 . Kleinigkeit , 2 . Bühnenleiter,3. Stadt in Westpreunen, 4 . deutscher Dichter, 5 . nordamerik . Staat , 6 . Wasserfahrzeug,7 . nordische Göttin , 8. Seeräuber, 9. Schmuckglas , 10 . Spielzeug , 11 . Strauhenart , 12.
Dienstunfähiger , 18. Begrünung , 14. Halbedelstein, 15. Fisch , 18. Vogel . Denke beim Ein¬
kauf daran, was dir die Anfangsbuchstaben von oben nach unten und die Endbuchstabenvon unten nach oben gelesen sagen!

Ph . Nagel
Haus - und Küchen -Geräte

Kaiserstraße 55

Auflösung aus Nr . 31 :

Das Hans der eleganten
Damen *

Moden

1 . Eindecker , 2 . Importe , 3 . Nachmittag , 4. Elen , 5. Ferse, 6. Jllmenau , 7. Röntgen¬
bild , 8 . Mirabelle, 9 . Abncn , 10. Offenbach, II . Hugo, 12 . November, 13 . Egge, 14 . Rvbnik .
15 . Eisack, 16. Kalodcrma , 17 . Libanon , 18 . Ali , 19 . Meile . 20. Eiienhut, 21 . Illinois . —
Eine Firma obne Reklame ist ein Acker ohne Dünger !

Gebrüder
ETTLINGER

Kaiserstr . 199>
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Anden sie in reicher Auswahl bei

Eugen Loew - Hölzle
iimmndimntmiMiiiMiimmiimimimiiiimiiiiiiimiiii

Kaiserstraße 187

GESCHWISTER KNOPF
^

Dasgraae j ^ \ ) v DasgroBe
Kaumaus rar Alle Kaulhaus rar Alle

L. J. Ettlinger
Gegr .

*i832 Eisenhandlung Gegr . 1832

Kleineisenwaren / Werkzeuge / Bau- und Möbelbeschläge
Haus - und Küchengeräte / Kochherde / Gasherde / Oefen

Alb. M i Cie.
Karlsruhe - Kaiserstraße 89

Photo-Apparate
Kino-Apparate

Photo -Arbeiten in erstkl. Ausführung

Drogerie
Wilh. Tscherning
bekannt durch
Qualitätswaren

Ecke Amalien - nnd Karlstraße
Telefon 619

MÖBEL !
iiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiNimiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii " i"

Complette
Wohnungs-Einrichtungen

Einzelmöbel
Küchen

Schlaf- Speise * und
Herren -Zimmer
ln großer Auswahl
Reelle Bedienung
Billigste Preise
Zahlungs - Erleichterung

I

1Itln

M . Tannenbaun *
Adlerstraße 13

Zentralheizungen
mit Dampf , Wasser oder Luft liefern seit 1878 —
sparsam im Betrieb — und billig ln der Anlage N

Bechern & Post ° "
b . H.

Karlsruhe

cJosef Kropp
Unternehmung

für >
Beton , Sisenbetonban nnd Asphaltierungen .

■ jwm n

Metallhütte

Dr. Dannenberg & ko.
TBl.-flflr . meiaiiurgie e .m .D.H. tbi . 6168 , 6188

Unsere Erzeugnisse
Dopp . raff . Weichblei Marke M !..Hüttenhartblei . Schriftmetalle . LaSf»und Weißmetalle , Lötzinn ,Bronce , Zink , Stereotypie - und »e1*

maschinenmetaile

Rosenfeld & Co.

nu

Karlsruhe (Baden )

Metalle / Alteisen / Meaefseo
Telefon Nr. 839 , 840, 841, 184

Telegramm -Adresse : Metallf«^
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